
Walter Schaller folgt als
OK-Präsident auf René Wicki
Nach neun Jahren gibt es
an der Spitze des Organisa-
tionskomitees der Herren-
FIS-Rennen in Sörenberg
einen Wechsel. Walter
Schaller vom Skiclub Hasle
übernimmt von René Wicki
das OK-Präsidium. Aber
auch sonst gab es im OK
Veränderungen. Aline
Schmid übernimmt von
Sandra Wigger das Sekre-
tariat und Markus Wigger
nimmt als neuer Präsident
des Skiclubs Hasle im OK
Einsitz. Marina Portmann
ist dieses Jahr noch Stell-
vertreterin von Finanzchef
Denis Teuffer, nächstes
Jahr wird sie das Amt als
Finanzchefin definitiv
übernehmen.

Walter Schaller ist in der Ski-
Szene kein Unbekannter. Der

gelernte Skibauer war sage
und schreibe 22 Jahre Präsi-
dent des Skiclubs Hasle. An
der Generalversammlung im
November wurde er ver-
abschiedet und verdienter-
massen zum Ehrenpräsiden-
ten ernannt. Schaller kennt
den Skisport und den Ski-
rennsport auch aus seiner
beruflichen Tätigkeit bei der
Firma Stöckli Swiss Sports AG
sehr gut. Er war für seinen
Arbeitgeber zwei Jahre Leiter
der Stöckli-Filiale in Wil SG,
dann war er als Servicemann
mit dem Ski-Team von Liech-
tenstein im Europacup und
bei den Olympischen Spielen
1992 im französischen Albert-
ville im Einsatz. Im von
Marie-Theres Nadig betreu-
ten Team waren unter ande-
rem auch Marco Büchel und
Achim Vogt mit dabei. Nach

seiner Zeit als Servicemann
übernahm er für viele Jahre
die Leitung der Stöckli Ski-
Produktion in Malters. Heute
ist Walter Schaller als Be-
treuer der Fachhändler, wel-
che Stöckli Ski verkaufen, in
der ganzen Schweiz unter-
wegs. Als Präsident des Ski-
clubs Hasle gehörte Schaller
schon viele Jahre dem OK
der Herren-FIS-Rennen an. Er
meint, dass er nach 22 Jahren
als Skiclub-Präsident dieses
Amt nicht gesucht habe. Aber
der Skisport im Allgemeinen
und die Herren-FIS-Rennen
im Speziellen lägen ihm am
Herzen, so dass er aus Über-
zeugung zugesagt habe. Dies
auch im Wissen darum, dass
er auf ein engagiertes und
eingespieltes Organisations-
komitee und Rennkomitee
zählen könne.

FIS-RENNEN
Internationale Herren-Slaloms in Sörenberg
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Grusswort des OK-Präsidenten
Liebe Skisportfreunde
In den vergangenen drei
Wintern mussten wir unser
Herren-FIS-Rennen in der
Altjahreswoche jeweils we-
gen Schneemangel leider ab-
sagen. Nach einer gründli-
chen Analyse und Aufarbei-
tung durch das OK und den
beiden involvierten Skiclubs
aus Hasle und Schüpfheim
beschlossen die Vereine,
dieses bei den Rennfahrern
beliebte FIS-Rennen weiter-
hin durchzuführen. Das neu
zusammengestellte OK nahm
die Planung und Organisation
im gewohnten Rahmen an
die Hand und ist mit den
Vorbereitungen auf Kurs.
Mit den Bergbahnen Sören-
berg steht unser wichtigster
Dienstleistungspartner voll
und ganz hinter unseren
Rennen und gewährt uns die
für diesen Anlass benötigte
Unterstützung. Das OK und

ich persönlich schätzen die-
ses Engagement sehr und
möchten uns an dieser Stelle
auch ganz herzlich dafür be-
danken.
Ein grosses Dankeschön ge-
bührt auch unseren Spon-
soren, Preisgeldstiftern, In-
serenten und Gönnern. Wir
spürten von Anfang an, dass
sie diese Herren-FIS-Rennen,
trotz der vorhergehenden
Absagen, weiterhin unter-
stützen.
Ein entscheidender Punkt in
der Organisation sind die
Helferinnen und Helfer der
Skiclubs Schüpfheim und
Hasle. Viele positive Rück-
meldungen bestärkten das
OK, diese Rennen weiterhin
zu organisieren. Es ist und
bleibt unser Anspruch, auch
künftig zu den Top-Adres-
sen im FIS-Rennkalender zu
gehören, um den aktuellen
und zukünftigen Athleten

eine sehr gute Plattform zu
bieten.
Am eindrücklichsten ist es,
die Rennfahrer live zu sehen
und sie bei ihrem tollen
Wintersport direkt zu unter-
stützen. Lassen Sie sich die-
se Gelegenheit nicht ent-
gehen und besuchen Sie
unsere Herren-FIS-Rennen
am Mittwoch und Donners-
tag, 27./28. Dezember auf der
Ochsenweidpiste in Sören-
berg.
Nun wünsche ich Ihnen
frohe und besinnliche Weih-
nachten und freue mich auf
Ihren Besuch bei unseren
Rennen in Sörenberg.

Walter
Schaller
OK-Präsident

Der alte
und neue
OK-Präsident.
Walter
Schaller (l.) ist
der Nachfolger
von René
Wicki als
OK-Präsident
der Herren-
FIS-Rennen in
Sörenberg.
[Bild Bruno Röösli]
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Nachgefragt bei René Wicki…
…aus Ruswil, der von
2008 bis 2016 an der
Spitze des Organisations-
komitees der Herren-FIS-
Rennen in Sörenberg
stand. 2016 hätte sein
letztes Rennen sein
sollen, aber leider muss-
ten die Rennen in der
Altjahreswoche 2016
wegen Schneemangel
verschoben werden,
ebenso wie schon 2014
und 2015. Die FIS-Zytig
hat mit René Wicki über
seine Zeit als OK-Präsi-
dent gesprochen.

Wie bist du überhaupt OK-
Präsident der Herren-FIS-
Rennen geworden?
Meine Schwägerin Carmela
Röösli, Präsidentin des Ski­
clubs Schüpfheim, hat mich
nach der Rücktrittsankündi­
gung meines Vorgängers
Roland Niklaus mal ange­
fragt, ob ich mir das OK­Präsi­
dium vorstellen könnte. Nach
einer Woche Bedenkzeit habe
ich mich dann entschieden,
dieses Amt anzunehmen. Der
positive Entscheid war für
mich eine Herzensangelegen­
heit, denn ich war und bin
schon seit meiner Jugend
sehr eng mit dem Skisport
und dem Skirennsport ver­
bunden.

Du bist ja früher selber FIS-
Rennen gefahren. Haben dir
die eigenen Erfahrungen als
Rennfahrer in deiner Tätig-
keit als OK-Präsident gehol-
fen?
Für die Organisation der
Rennen schon. Ich wusste
natürlich, was für die Renn­
fahrer wichtig ist und wo wir
die Prioritäten setzen muss­
ten. Aber das war in Sören­
berg bereits unter meinen
Vorgängern immer sehr gut
aufgegleist. Ehemalige Kon­
kurrenten sind heute in ver­
schiedensten Funktionen
bei Swiss­Ski, sei es als
Funktionär oder Trainer, in­
sofern hat mir das Netzwerk
von früher sicher in der ei­
nen oder anderen Situation
geholfen und Türen geöff­
net.

Man hört immer wieder –
vor allem von Athleten und
Trainern – dass die FIS-Ren-
nen in Sörenberg etwas Be-
sonderes seien. Siehst du
das auch so?
Ja! Wie die Athleten und
Trainer sagen, ist das Ren­
nen in Sörenberg eines der
besten. Wir hatten ja auch
immer eine gute Beteiligung
von Europacup­Fahrern aus
Österreich und Deutschland.
Die kämen ja nicht, wenn
die Rennen nicht gut organi­
siert wären und sie auf der
Ochsenweid auch ihre FIS­
Punkte verbessern könnten.

Du warst neun Jahre an der
Spitze des OKs.Welches wa-
ren deine unvergesslichen
oder speziellen Momente?
Es war jedes Jahr faszinie­
rend, den tollen ehren­
amtlichen Einsatz unserer
Helferinnen und Helfer zu
beobachten. Dieser tolle Ein­
satz, verbunden mit dem
Dank der Athleten und Trai­
ner, gab mir jeweils nach
den beiden Renntagen ein

sehr gutes und zufriedenes
Gefühl. Diese Kombination
hat mich auch immer wieder
motiviert, weiterzumachen.
In guter Erinnerung sind mir
auch die Rennen 2012, als
wir auf 30 Jahre FIS­Rennen
in Sörenberg zurückblicken
durften. Es freut mich noch
heute, dass wir beim 30­Jahr­
Jubiläum die beiden ehema­
ligen Sörenberg­Sieger und
Weltklassefahrer Mike von
Grünigen und Urs Kälin bei
uns am Ehrengästeabend
begrüssen durften. Diese
beiden Athleten zeigten
durch ihre Anwesenheit
dem OK und allen Helferin­
nen und Helfern eine sehr
grosse Wertschätzung.

Speziell erwähnen und dan­
ken möchte ich auch unse­
ren Sponsoren für die tolle
und langjährige Unterstüt­
zung. Die Zusammenarbeit
war immer geprägt von gros­
ser gegenseitiger Wertschät­
zung.

Gab es in dieser Zeit auch
Enttäuschungen?
Vielleicht nicht Enttäu­
schungen, aber natürlich
war ich nicht glücklich, dass
wir die Rennen 2014, 2015
und 2016 wegen Schnee­
mangel nicht durchführen
konnten. Das hatte ich mir
natürlich anders vorgestellt.

Mit Walter Schaller hast du
einen kompetenten Nach-
folger, der wie du aus dem
Skisport kommt. Welche
Tipps gibst du ihm mit auf
den Weg?
Ich muss Walti keine Tipps
geben, er kennt die Skiszene
schon viele Jahre sehr gut.
Ich wünsche ihm einfach,
dass er die Rennen nie we­
gen Schneemangel absagen
muss!

Wie siehst du die Zukunft
der Herren-FIS-Rennen in
Sörenberg?
Wir müssen in der Altjahres­
woche einfach genügend
Schnee und eine gut präpa­
rierte Rennpiste haben.
Dann bin ich überzeugt, dass
wir auch in Zukunft qualita­
tiv sehr gute FIS­Rennen in
Sörenberg erleben dürfen.

Bleibst du auch in Zukunft
in irgendeiner Formmit den
Herren-FIS-Rennen oder
dem Skisport im Allgemei-
nen verbunden?
Bei den FIS­Rennen werde
ich ab jetzt gerne als Zaun­
gast dabei sein, aber nicht
mehr in einer aktiven Rolle.
Beim Skiclub Schüpfheim
bin ich diesen Winter noch
einmal als Verantwortlicher
der JO­Renngruppe mit da­
bei, und bleibe so mit dem
Skisport verbunden.

René, wir danken dir für dei­
ne neun Jahre als OK­Präsi­
dent und wünschen dir alles
Gute!

08.45 – 09.15 Uhr Streckenbesichtigung 1. Lauf
09.30 Uhr Start Slalom 1. Lauf
12.15 – 12.45 Uhr Streckenbesichtigung 2. Lauf
13.00 Uhr Start Slalom 2. Lauf
16.30 Uhr Siegerehrung im Rahmen des Special

Events «FIS­Beizli» (Zielgelände)

Mittwoch, 27. DezemberFIS-Rennen

• Piste: Ochsenweid
• Parkplatz: Ochsenweid

SlalompisteFIS-Rennen

Mittwoch, 27. Dezember 2017
Ab 16.30 Uhr im «FIS­Beizli» Ochsenweid (Zielgelände)

• Siegerehrung FIS­Slalom vom Mittwoch
• Interviews mit den Spitzenfahrern durch Speaker Reto Eicher

Special EventFIS-Rennen

Mittwoch, 27. Dezember 2017
Ab 16.00 Uhr im «FIS­Beizli» Ochsenweid (Zielgelände)

Sponsor Apéro: Landi Schüpfheim­Flühli

Event-EhrengästeFIS-Rennen

Zwei Damen-FIS-Slaloms in Sörenberg
Samstag/Sonntag, 3./4. Februar 2018

Vorschau DamenFIS-Rennen

08.45 – 09.15 Uhr Streckenbesichtigung 1. Lauf
09.30 Uhr Start Slalom 1. Lauf
11.50 – 12.20 Uhr Streckenbesichtigung 2. Lauf
12.30 Uhr Start Slalom 2. Lauf
30 Minuten nach dem Eintreffen des letzten Fahrers:

Siegerehrung im «FIS­Beizli»/Zielgelände

Donnerstag, 28. DezemberFIS-Rennen

Preisstifter FIS-SlalomFIS-Rennen

6174 Sörenberg www.schwand.ch Tel. 041 488 11 39
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Hans Krügel, Dorfstrasse 32, 6196 Marbach

Der positive Entscheid
war für mich eine

Herzensangelegenheit,
denn ich war und bin

schon seit meiner Jugend
sehr eng mit dem Ski­

sport und dem Skirenn­
sport verbunden.

Es war jedes Jahr faszi­
nierend, den tollen

ehrenamtlichen Einsatz
unserer Helferinnen und

Helfer zu beobachten.
Dieser tolle Einsatz,

verbunden mit dem Dank
der Athleten und Trainer,
gab mir jeweils nach den

beiden Renntagen ein
sehr gutes und zufriede­

nes Gefühl.

Ich muss Walti keine
Tipps geben, er kennt die

Skiszene schon viele
Jahre sehr gut.

tourismus

Gasthaus Bad, 6170 Schüpfheim

Steckbrief

Name: Wicki

Vorname: René

Wohnort: Ruswil

Alter: 47 Jahre

Zivilstand: verheiratet mit Sabine
(zwei Töchter)

Beruf: Product­Manager

Hobbys: Skifahren, Biken, Joggen

René Wicki 2011 bei einem Interview mit dem Lokalfernsehen Tele1.

René Wicki 2013 mit Sieger Daniel Yule, der heute im Weltcup etabliert ist.

René Wicki (l.) 2009 zusammen mit (v. l.) dem langjährigen Rennleiter
Röby Portmann und seinen beiden Vorgängern Adolf Felder und
Roland Niklaus.

René Wicki 2017 bei seinem «Abschieds­Interview» mit der FIS­Zytig.
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Zu Fuss unterwegs in Sörenberg
und Flühli

Auch im Winter macht das Wandern in Sörenberg und Flühli
Spass. Wenn die Natur zugedeckt unter einer Schneedecke liegt
und die Sonne die Eiskristalle zum Glitzern bringt, gibt es nichts
Wertvolleres für Körper und Geist. In Sörenberg und Flühli hat es
rund 35 Kilometer präparierteWinterwanderwege und neun aus-
geschilderte Schneeschuhtrails.

Winterwanderungen
Seien es die leichten und kurzen Wanderungen rund ums Dorf
Sörenberg oder der Klassiker nach Kemmeriboden-Bad – es ist für
jeden Geschmack eine passendeWanderung dabei. Ein Highlight
für kälteliebendeWanderer ist der Kneipprundweg in Flühli. Die-
ser führt vom Dorf Flühli zur Kneippanlage. Auch im Winter ist
die Tretanlage auf der Kneippanlage in Betrieb und es besteht die
Möglichkeit, ins vier bis sechs Grad kalte Wasser zu steigen. Die
Wanderung führt in rund anderthalb Stunden wieder zurück ins
Dorf Flühli.
Der Rundwanderweg in Richtung Glaubenbielenpass führt durch die
ruhige idyllische Natur, über Totmoos zum Emmenrank weiter auf
die verschneite Panoramastrasse. Die sportlich anspruchsvolleWan-
derung führt anschliessend zurück ins Dorf Sörenberg und dauert
rund drei Stunden. Viele weitere Wanderungen sind im Prospekt
«Winterwandern» beschrieben und in einer Karte eingezeichnet.

Schneeschuhtouren
Weit ab vom Trubel geniesst man in Sörenberg und Flühli
Schneeschuhtouren durch verschneite Landschaften. Ein guter
Ausgangspunkt für die ausgeschilderten Touren ist das Gebiet
Salwideli. Von dort aus führt die schwierige Tour über Schlund
zur SAC-Hütte Chlus unterhalb der Schrattenfluh, oder die Rund-
tour über Laubersmad zurück nach Salwideli. Nach Flühli führt
ein einfacherer Trail über die verschneite Moorlandschaft bei
Gloggematt zumGolfplatz. Tolle Aussichten bietet die anspruchs-
vollere Tour von der Talstation der Luftseilbahn Brienzer Rothorn,
welche unterhalb der gewaltigen Rothornkette zur Blattenegg
führt. Die Aussicht auf der Blattenegg ist fantastisch und lässt Sie
bei guter Sicht bis in den Jura sehen. Die Tour endet bei Salwideli
und dauert rund drei bis dreieinhalb Stunden. Bitte nehmen Sie
auf den Touren Rücksicht auf die Wildtiere und achten Sie auf
dieWildruhezonen und Jagdbanngebiete. Allemarkierten Routen
sind in einer Karte zusammengefasst mit Informationen zur Län-
ge der Tour, Höhenmeter und Verpflegungsmöglichkeiten. Die
Schneeschuhkarte 1:25000 kann bei Sörenberg Flühli Tourismus
für Fr. 3.00 gekauft werden. Das Team im Tourismusbüro Sören-
berg berät Sie gerne detailliert und umfangreich zu den Schnee-
schuhtrails. Schneeschuhe können bei den Sportgeschäften in
Sörenberg gemietet werden und dann heisst es ab in die Natur.

Weitere Informationen unter www.soerenberg.ch.

Bildlegende: Winterwanderweg bei der Panoramastrasse,
Foto: Beat Felder

Rivella, bekannt für langjährige
Engagements
Seit 40 Jahren ist Rivella stolzer Partner von «Swiss-Ski», der
Dachorganisation des Schweizer Schneesports.

Bereits mehr als 40 Jahre begleitet Rivella Menschen bei ihrem
aktiven Lebensstil und engagiert sich für Bewegung und Sport.
Jedes Jahr unterstützt Rivella über 1000 Sportveranstaltungen,
teilweise über mehrere Jahrzehnte.

So ist Rivella seit rund 30 Jahren auch Sponsor der Herren-FIS-
Rennen in Sörenberg. Wir sind stolz, damit indirekt junge Renn-
fahrer auf ihrem Weg an die Spitze unterstützen zu können.

Entdecken Sie die neuen Highlights
im Skigebiet Sörenberg
Unser familienfreundliches Wintersportgebiet (bis 2350 m ü. M.)
bietet mit 53 km Pisten vielseitige Schneesport-Möglichkeiten
von leicht bis anspruchsvoll – ideal für Könner, Geniesser und
Anfänger. 17 Anlagen führen durch winterliche Märchenwelten
hinauf zu herrlichen Aussichtspunkten, wo bestens präparierte
Pisten warten. Dem Skivergnügen steht nichts mehr im Weg.

In der Wintersaison 2017/18 erwartet Sie einiges Neues in unse-
rem Skigebiet – im Dorf sowie auch auf dem Brienzer Rothorn/
Eisee. Besuchen Sie unsere neue 4er-Sesselbahn im Gebiet Eisee.
Diemoderne Bahn konnte als erste Projektetappe auf dem Brien-
zer Rothorn realisiert werden. Die Linienführung der neuen Bahn
entspricht der alten Linie der 2er-Sesselbahn, lediglich die Tal-
station liegt neu ungefähr 100 Meter vom Berghaus Eisee ent-
fernt. Zudem ist nun die gesamte Piste bis zur Talstation
Schönenboden beschneit, damit die Schneesicherheit besser
gewährleistet werden kann. Ein weiteres Highlight auf dem
Brienzer Rothorn ist zudem die neue 360° Livecam von der Firma
Roundshot. So können Sie zukünftig auch bequem von zu Hause
dasWetter von Ihrem Lieblingsberg prüfen, bevor Sie sich auf den
Weg aufs Brienzer Rothorn machen.

Auch im Dorf erwarten Sie einige Neuheiten: Auf der Raiffeisen
Speed Check Strecke heisst es Vollgas geben! Testen Sie Ihre
Grenzen auf der speziell abgesicherten Speed Check Piste im
Gebiet Steinetli. Ein Blick auf die Anzeigetafel verrät Ihnen Ihre
persönliche Geschwindigkeit. Zeigen Sie zu Hause Ihren Freun-
den, wie schnell Sie waren. Einfach mit der Skipassnummer auf
www.skiline.cc oder in der Skiline App abholen. Mit Skiline kön-
nen Sie zudem neu auch im ganzen Skigebiet Sörenberg die
gefahrenen Höhenmeter, Liftfahrten und Pistenkilometer als
Höhenmeterdiagramm abrufen.

Urchige Bergrestaurants und Skihütten
Bei dieser Fülle von Angeboten braucht es Stärkung. Die zahlrei-
chen Bergrestaurants entlang der Pisten bieten alles, was es
braucht, müde Ski- und Snowboardfahrer wieder munter zu
machen. Nach einem erfolgreichen Neustart in der Wintersaison
2016/17 geht das Chäs Stübli Ochsenweid in die zweite Runde. Die
neuen Gastgeber Tanja Aebli und Hugo Lenzlinger führen das
urchige Restaurant weiter mit einem Angebot aus vorwiegend
Entlebucher (Käse-)Spezialitäten. Aber auch Fleischliebhaber
kommen nicht zu kurz. Zudem heisst es nun ankommen und sit-
zen bleiben. Tanja und Hugo funktionieren das charmante Chalet
nun zu einem bedienten Restaurant um, sprich anstehen an der
Selbstbedienung ist Schnee von gestern.

Eine neue Wirtin begrüsst Sie diesen Winter auch im Berghaus
Eisee. Obwohl «neu» nicht das richtigeWort ist. Conny Zihlmann-
Brechbühl übernimmt ab der Wintersaison 17/18 die Leitung im
Berghaus. Bereits zuvor hat sie das Team im Eisee tatkräftig
unterstützt. Im Gipfel-Restaurant Brienzer Rothorn wird der ein-
heimische André Emmenegger seine bereits zweite Wintersaison
bestreiten. Mit grossem Einsatz und kreativen Ideen konnte er
bereits während der letzten Winter- und Sommersaison über-
zeugen. Natürlich dürfen auch die beliebten Events wie der Fon-
due Chinoise-Abend oder das Candle Light Dinner nicht fehlen.

Auch im Erlebnis-Restaurant Rossweid und in der Ski-Hütte
Schwarzenegg warten diese Wintersaison wieder viele tolle
Events auf Sie. Die motivierten und ideenreichen Gastgeber
Marina Fischer und Pasquale Sciangula überraschen ihre Gäste
immer wieder aufs Neue.

Weitere Informationen unter www.soerenberg.ch.

Das Führungsteam der Clientis EB Entlebucher Bank AG: hintere
Reihe v.l.: Hans Hurni, Kilian Hodel, Gregor Schnider, Markus
Walthert, Bruno Thürig, Pascal Helfenstein, Willi Wigger; vordere
Reihe v.l.: André Dahinden, Barbara Distel, Alfons Schmid

Wir wünschen den Fahrern und
Veranstaltern erfolgreiche FIS-
Rennen mit sportlichen Höchst-
leistungen. Ihre Spezialisten
für Dach und Wand!

Stöckli – für höchste Performance!
Stöckli baut Siegerski, denn unsere Ski wurden von internati-
onalen Skimagazinen wiederummit Bestnoten bewertet. Über-
zeugen Sie sich selbst und testen Sie kostenlos und ohne
Anmeldung unsere aktuellen Skimodelle. Zum Beispiel am
26./27. Dezember 2017 beim Skilift Dorf in Sörenberg. Weitere
Testorte und Daten unter stoeckli.ch/events.

Unseren Athleten wünschen wir am FIS-Rennen viel Erfolg!

Stöckli Outdoor Sports in Sörenberg und Wolhusen
stoeckli.ch

stoeckli.ch

Mit Begeisterung bauen wir Seilbahnen, weltweit

Garaventa AG, Birkenstrasse 47, 6343 Rotkreuz
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CKW, die führende Dienstleisterin
für Energie und Infrastruktur der
Zentralschweiz, rüstet sich für die
Zukunft.
Seit 125 Jahren versorgen CKW und ihre Tochterfirmen über
200000 Endverbraucher in den Kantonen Luzern, Schwyz und Uri
mit Energie und Infrastruktur. Mit über 1700 Mitarbeitenden ge-
hört CKW zu den grössten Arbeitgeberinnen in der Region. Dank
den rund 40 Standorten ist ein schneller Kundenservice jederzeit
gewährleistet.

Seit Ende Juni 2017 treten die drei Marken CKW, CKW Conex und
Fiber Services vereint unter der Dachmarke CKW auf. Die Kun-
dinnen und Kunden erhalten somit von einem einzigen An-
sprechpartner individuelle Lösungen aus den Bereichen Connec-
tivity & IT-Infrastruktur, Elektro & Licht, Energietechnik, IT &
Communication sowie Security. Mit der Neuausrichtung macht
sich CKW fit für die Zukunft und passt sich den ständig verän-
dernden Bedingungen im Energiesektor an. Der Zusammen-
schluss der drei Marken erlaubt CKW Komplexität zu reduzieren
und Synergien zu schaffen. Den Vorteil für die Kunden: Dienst-
leistungen für Energie und Infrastruktur werden einfacher,
schneller und kommen neu aus einer Hand.

Im Zuge des Zusammenschlusses der drei Firmen hat CKW auch
ihren Markenauftritt überarbeitet. Dieser spiegelt die Entwicklung
der Stromproduzentin in einen modernen Technologiekonzern. Mit
dem schlanken Logo, einfachen Formen und einer schlichten Far-
benwelt steht die visuelle Identität von CKW ganz im Zeichen des
neuen Serviceversprechens: inspirierend, einheitlich und einfach.

EXTRA – unsere neuste Innovation
Ein gedrucktes Bild digital zum Leben erwecken? Das Entlebucher
Medienhaus macht es möglich… Seit diesem Sommer profitieren die
Leser des Entlebucher Anzeigers bereits von besonderen digitalen
Extras: Sie können beim Brass-Band-Konzert-Bericht das Lieblings-
stück mithören oder beim Artikel über das Fussballspiel den Torjubel
mitfeiern. Die EXTRA-App auf dem Smartphone oder Tablet schlägt
die Brücke vom Gedruckten zum Digitalen und macht aus Bildern
Videos, Bildergalerien, Weblinks oder 3D-Objekte. Das Zusammen-
spiel von digitalen und gedruckten Medien ist nicht nur für eine Zei-
tung interessant. Auch die Kunden des Medienhauses können von
diesem Extra profitieren und die EXTRA-App in ihren eigenen Druck-
produkten einsetzen. Aber überzeugen Sie sich selbst: Laden Sie die
App «EXTRA» herunter, halten Sie Ihr Mobilgerät über dieses Bild,
klicken Sie auf scannen und lassen Sie sich überraschen…

Die Aldec AG ist ein Unternehmen im Herzen der Biosphäre Entle-
buch. Unsere Firmengeschichte beginnt 1988 und seither hat sich
die Firma stetig weiterentwickelt. Zu unseren Kernkompetenzen
zählen Alarmanlagen und Dichtungstechnik. Wenn es um Sicher-
heit und Dichtung geht, sind wir der richtige Partner. Wir unterstüt-
zen Sie mit unserem Fachpersonal bei Ihrem Projekt und zeigen auf,
welche Möglichkeiten wir für Sie ausarbeiten können.

Sicher…
Winterzeit ist Einbruchzeit. Besonders dann sollen das Haus oder
die Wohnung vor ungebetenen Gästen geschützt werden. Die Aldec
AG bietet massgeschneiderte Sicherheitslösungen für Haus, Woh-
nung oder Geschäftsgebäude. Ob Brandmelder, mechanische Siche-
rungen, Video-Überwachung, Alarmanlage oder Smart-Home-Über-
wachung – wir präsentieren die Ideallösung für sämtliche Objekte
und Bedürfnisse. Buchen Sie eine kostenlose Sicherheitsberatung
bei Ihnen zu Hause und wir unterstützen Sie in Ihrem Projekt.

…und dicht
Die Aldec AG hat in der Vergangenheit ein grosses Fachwissen im
Bereich «Service am Fenster» aufgebaut und vertieft. So erreichen
Sie bereits mit einer «sanften» Renovation einen spürbaren Mehr-
wert und das bei bestem Preis-/Leistungs-Verhältnis. Wir wechseln
die Dichtungen an Ihren Türen und Fenstern, damit Autolärm und
unangenehmer Luftzug der Vergangenheit angehören. Mehr Infor-
mationen zu unseren Angeboten und wie Sie uns erreichen, finden
Sie auf der Homepage aldec.ch.

Von der Piste in die eigene
Wohlfühloase
Der Winter ist da. Am Abend wird es zeitig dunkel und so zieht man
sich nach einem erlebnisreichen Skitag doch gerne in die warme
Stube zurück. In dieser Jahreszeit verbringt man ohnehin gerne ver-
mehrt Zeit in den eigenen vier Wänden. Was gibt es da Schöneres,
als ein Zuhause, in dem man sich so richtig wohlfühlt. Ob mit einer
Leuchte, welche Wärme im Wohnraum verbreitet, einer kuscheli-
gen Sofaecke für gemütliche Stunden, oder einem Bett, das in
Sachen Komfort keine Wünsche offen lässt – mit Möbel Portmann
wird Ihr Zuhause zu einer Wohlfühloase.

Besuchen Sie uns im Herzen der Unesco Biosphäre Entlebuch, wo
Möbel Portmann seit über 60 Jahren hohe Qualität zu fairen Preisen
und für jedes Budget bietet. Das Familienunternehmen in Schüpf-
heim wird von David, Röby und Eliane Portmann in zweiter und drit-
ter Generation geführt. Auf über 3500 Quadratmetern Ausstellung
finden Sie alles, was Ihr Herz begehrt. Möbel Portmann ist Ihr Ein-
richtungspartner, was Wohnen, Essen und Schlafen anbelangt. Auf
vier Etagen bieten wir eine grosse Auswahl für jeden Geschmack und
unterschiedliche Bedürfnisse. Unsere Kunden beraten wir mit viel
Gespür für individuelle Wünsche und Vorlieben.

Machen Sie also nicht nur einen Abstecher auf die Skipiste, sondern
schauen Sie auch bei uns vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Möbel Portmann-Team

M{ZD{ CX-3 aWD

ab CHF29300.—
M{ZD{ CX-5 aWD

ab CHF37 700.—
M{ZD{6 SPORT WAGON AWD

DIE 4x4-MODELLE VON MAZDA.

+ EINTAUSCHPRÄMIE UND
ZUSÄTZLICHE ATTRAKTIVE
KUNDENVORTEILE

ab CHF39650.—+ EINTAUSCHPRÄMIE UND
ZUSÄTZLICHE ATTRAKTIVE
KUNDENVORTEILE

+ EINTAUSCHPRÄMIE UND
ZUSÄTZLICHE ATTRAKTIVE
KUNDENVORTEILE

Die PK Bau AG ist im Hoch- und Tiefbau tätig. Kundenorientiert
übernehmen wir alle Arbeiten, vom kleinen Reparaturauftrag bis
zu komplexen Bauvorhaben. Um diese Arbeitsgattungen ausfüh-
ren zu können, betreiben wir einen umfangreichen sowie zeitge-
mässen Maschinen- und Fahrzeugpark. Zudem verfügen wir über
erfahrene Fachleute für jedes Einsatzgebiet, welche die uns über-
tragenen Bauarbeiten kompetent realisieren.

Selbst auf dem höchsten Berg im Kanton Luzern!

Planen Sie

– einen Abbruch?
– einen Aushub für einen Neu- oder Umbau?
– einen An- oder Neubau eines Eigenheims, eines

Mehrfamilienhauses oder eines Gewerbeobjektes?
– Änderungen (Umbau, Gebäudesanierung oder

Umgebungsgestaltung ) auf Ihrem Grundstück?

Gerne stellen wir unsere Kompetenz unter Beweis.

Überzeugen Sie sich selber!
Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Unsere Neuen aus dem
eigenen Nachwuchs.

Herzlichen Dank
an alle unsere Sponsoren!
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Industriestrasse 7
6170 Schüpfheim
Tel. 041 484 20 30

eidg. dipl. Carrossier

www.carrosseriezemp.ch

A
FUNK + KOMMUNIKATIONSTECHNIK

PIL COM AG

P I L A C O M A G

Industriestrasse 14

6 0 1 0 K R I E N S

Tel. 041 311 13 13

www.pilacom.ch

Ihr Spezialist für Funk und Alarmierung

Garagentore

Haustüren
und Fenster
in Minergie

www.feldermetalltechnik.ch

Dorf 68 | 6162 Entlebuch
Telefon 041 480 34 22
info@feldermetalltechnik.ch

Türen

R o t h o r n s t r a s s e 5
6 1 7 4 S ö r e n b e r g
0 4 1 4 8 8 0 5 5 1

w w w . d o r f s c h m i e d e - f e l d e r . c h

Wir bieten Ihnen eine individuelle Lösung!

Unterdorf 16
6170 Schüpfheim
Telefon 041 484 23 55
www.portmanntreuhand.ch
info@portmanntreuhand.ch

ARCHITEKTUR AG
Hauptstrasse 141, 6182 Escholzmatt

041 429 00 10

www.architektur-portmann.ch

Sehr grosszügige lichtdurchflutete
Eigentumswohnungen, z.B. in Marbach
Wir berücksichtigen Ihre Wünsche

André Schmid
Oeschtor, 6166 Hasle LU
info@schmid-hrs.ch
041480 20 80, 079 427 84 90
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Aus Überzeugung.

GAWO Gasser AG
Entlebucherstrasse 46, 6110Wolhusen
Telefon 041 492 60 90, Fax 041 492 60 91
www.gawo.ch, info@gawo.ch

6170 Schüpfheim

Hausgemachte ofenfrische
Pizza

HOTEL KREUZ

Familie Kaufmann
Tel. 041 484 12 64, info@kreuzschuepfheim.ch

www.kreuzschuepfheim.ch

Solar
Fassade
Dach

w i c k i d a c h . c h
Spezialisten an der Gebäudehülle

W i c k i D a c h - u n d F a s s a d e n b a u A G F l ü h l i / K r i e n s 0 4 1 4 8 8 1 5 7 0

E n e r g i e b e r a t e n s p a r e n g e w i n n e n

Zeit für ein Berg-Fondue
im Chäs-Stübli Sörenberg oder zu Hause!

www.oberbergkaeserei.ch
www.chäs-stübli.ch

Längacher 7 | 6170 Schüpfheim
Tel. 041 485 01 28 | 079 786 29 52

mail@kaufmannkaminfeger.ch
www.kaufmannkaminfeger.ch

Andreas Kaufmann

B a h n h o f s t r a s s e 1 5
6 1 7 0 S c h ü p f h e i m
Telefon Agrar 041 485 80 00
Telefon Laden 041 485 80 05

Barbara e Renato
Astorino-Felder
Via cantonale 66
CH-6983 Magliaso/TI
Tel. 091 606 76 78
www.darenato.ch
Martedi chiuso

EINFACH
SCHWUNGVOLL

Entlebucher Medienhaus Druckerei Schüpfheim AG | www.entlebucher-medienhaus.ch
RUND UM KOMMUNIKATION

WIR BRINGEN IHRE WERBUNG IN SCHWUNG.
LASSEN SIE SICH UNVERBINDLICH BERATEN.
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Drei neue Gesichter im OK: Marina Portmann,
Aline Schmid und Markus Wigger
1. Welche Funktion über-
nimmst du im FIS-OK und
welche konkreten Aufgaben
beinhaltet diese Funktion?
2. Was motiviert dich, im OK
der Herren-FIS-Rennen mit-
zumachen?
3. Hast du bisher schon in
irgend einer Funktion bei
den Herren-FIS-Rennen mit-
geholfen?
4. Auf was freust du dich am
meisten und was sind deine
Erwartungen für die Herren-
FIS-Rennen 2017?

Interview mit
Aline Schmid
1. Ich habe das Sekretariat
übernommen.MeineHauptauf-
gabe ist das Schreiben des Pro-
tokolls an den OK-Sitzungen.
Weiter erledige ich administra-
tive Arbeiten, wie Einladungen
für die grosse OK-Sitzung ver-
schicken, Gesuche für Werbe-
tafeln eingeben oder die Presse-
mitteilung vor den Rennen an
den EA schicken.Weiter nehme
ich jeweils an den gemeinsa-
men Dokumenten wie Stand-
Sponsoring, Organigramm,
Zeitplan, etc. Änderungen vor.

2. Ich bin selbst als Kind lan-
ge Skirennen gefahren und
habe die Faszination dafür
nie verloren. Für mich ist es
eine tolle Erfahrung und eine
neue, spannende Aufgabe,
welche ich in dieser Form
noch nie getätigt habe.Weiter
ist es immer gut, dass junge
Leute in einem solchen OK
vertreten sind.

3. Ich hatte schon verschiede-
ne Funktionen an den FIS-
Rennen. Ich begann im
«Rutschkommando», später
durfte ich als Vorfahrerin
starten. Als ich keine Rennen
mehr fuhr, wurde ich wieder
als «Rutscherin» eingesetzt.
Weiter war ich auch schon
Torwart und half in der Kü-
che. Auch am Vorbereitungs-
tagwar ichmeistens dabei und
half beim Stecken, indem ich
die Tore nummerierte, oder ich
half in der Garage mit.

4. In erster Linie hoffe ich
sehr, dass die Rennen endlich
wieder einmal stattfinden. Ich
bin gespannt auf meine neue
Aufgabe und wie es sein wird,
die Rennen aus einer anderen
Perspektive zu erleben.

Interview mit
Markus Wigger
1. Als neuer Präsident des SC
Hasle stelle ich die Verbindung
vom OK zum Club sicher, da-
mit die Informationen gegen-
seitig fliessen und die Helfer
rekrutiert werden können.
Im OK amten beide Club-Prä-
sidien als Vize-Präsidenten,
zudem bin ich stellvertreten-
der Rennleiter.

2. Als Club-Präsident nehme
ich sozusagen von Amtes
wegen Einsitz im OK.
Ich helfe sehr gerne mit, dass
dieser Anlass weiterhin be-
steht und wir in der Region
hochstehenden Rennsport
durchführen können.

3. Ich helfe seit rund 15 Jahren
immer an den FIS-Rennenmit.
Beschäftigt war ich immer auf
der Strecke,mit der Schaufel in
der Hand oder beim Auswech-
seln von defekten Torstangen.
Mehrmals habe ich auch im
Vorfeld der Rennenmitgehol-
fen, die Piste renntauglich zu
wässern.
4. Am meisten freue ich mich,
nach drei Absagen in Folge, auf
die Durchführung der Rennen.
Wenn wir genügend Schnee
und kalte Temperaturen ha-
ben, sind meine Erwartungen
in hohem Masse erfüllt.
Dann werden wir tollen Ski-
sport mit vielen zufriedenen
Rennfahrern erleben dürfen,
und alle Beteiligten werden
sich freuen.

Interview mit
Marina Portmann
1. Ich übernehme neu die
Funktion «Finanzen», welche
ich in diesem Jahr noch mit
Denis Teuffer zusammen er-
arbeiten werde. Ich stelle die
Rechnungen und Abrechnun-
gen für unsere Sponsoren

und Preisstifter. Zudem führe
ich die Buchhaltung für die
FIS-Rennen in Sörenberg. Die
Erstellung der Sponsoren-
verträge ist eine weitere Auf-
gabe.

2. Ich bin in einer skibegeister-
ten Familie aufgewachsen.
Schon mein Vater Röby Port-
mann war 27 Jahre Rennleiter
im OK der Herren-FIS-Rennen
und diesmotiviertemich sehr,
mich im OK zu engagieren.

3. Ja, ich war schon im jungen
Alter beim Verkauf der Lose
für die FIS-Rennen aktiv und
später auch als Torwart an
den FIS-Rennen anwesend.

4. Ich freuemich auf eine gute
Zusammenarbeit und die
spannende Herausforderung
inmeiner neuen Funktion. Im
Weiteren würde es mich sehr
freuen, wenn die Herren-FIS-
Rennen dieses Jahr prob-
lemlos durchgeführt werden
könnten und dabei viele
lachende Gesichter den Weg
nach Sörenberg finden.

1982 Herren-FIS-Slalom Jacques Lüthy (SUI)
1983 Herren-FIS-Slalom Max Julen (SUI)
1985 Herren-FIS-Slalom Christian Orlainsky (AUT)
1986 Damen-EC-Slalom Monika Hess (SUI)

Damen EC-Slalom Christine von Grünigen (SUI)
1987 Herren-FIS-Slalom Jean-Daniel Délèze (SUI)
1988 Herren-FIS-Slalom Patrick Staub (SUI)

Herren-FIS-Slalom Patrick Staub (SUI)
1989 Herren-FIS-Slalom Benno Wicki, Flühli (SUI)
1990 Herren-FIS-Slalom Christophe Berra (SUI)

Herren-FIS-Slalom Michael von Grünigen (SUI)
1991 Herren-FIS-Slalom Patrick Staub (SUI)

Herren-FIS-Slalom Patrick Staub (SUI)
1992 Herren-FIS-Slalom Patrick Staub (SUI)

Herren-FIS-Slalom Michael von Grünigen (SUI)
1993 Herren-FIS-Slalom Michael von Grünigen (SUI)

Herren-FIS-Slalom Patrick Staub (SUI)
1994 Herren-FIS-Slalom Bernhard Kiener (SUI)

Herren-FIS-Slalom Andrea Zinsli (SUI)
1995 Herren-FIS-Slalom Michael von Grünigen (SUI)

(Schweizermeisterschaft)
Parallelslalom Michael von Grünigen (SUI)

1996 Herren-FIS-Slalom Didier Plaschy (SUI)
Herren-FIS-Slalom Didier Plaschy (SUI)
Parallelslalom Urs Kälin (SUI)

1997 Parallelslalom Urs Kälin (SUI)
Herren-FIS-Slalom Didier Defago (SUI)

1998 Parallelslalom Tobias Grünenfelder (SUI)
Herren-FIS-Slalom Michael von Grünigen (SUI)

1999 Herren-FIS-Slalom Pascal Mathis (SUI)
2000 Herren-FIS-Slalom Robi Perren (SUI)
2001 Herren-FIS-Slalom Silvan Zurbriggen (SUI)

Herren-FIS-Slalom Silvan Zurbriggen (SUI)
2002 Herren-FIS-Slalom Marco Casanova (SUI)

Herren-FIS-Slalom Marco Casanova (SUI)
2003 Herren-FIS-Slalom Raphael Fässler (SUI)

Herren-FIS-Slalom Andreas Omminger (AUT)
2004 Herren-FIS-Slalom Marc Gini (SUI)

Herren-FIS-Slalom Marc Gini (SUI)
2005 Herren-FIS-Slalom Jan Seiler (SUI)

Herren-FIS-Slalom Beat Feuz (SUI)
2006 Herren-FIS-Slalom Marc Gini (SUI)

Herren-FIS-Slalom Jan Seiler (SUI)
2007 Herren-FIS-Slalom Stefan Kogler (GER)

Herren-FIS-Slalom Stefan Kogler (GER)
2008 Herren-FIS-Slalom Thomas König (AUT)

Herren-FIS-Slalom Hannes Wagner (GER)
2009 Herren-FIS-Slalom Marc Gini (SUI)

Herren-FIS-Slalom Thomas König (AUT)
2010 Herren-FIS-Slalom Reto Schmidiger (SUI)

Herren-FIS-Slalom Dimitri Cuche (SUI)
2011 Herren-FIS-Slalom Markus Vogel (SUI)

Herren-FIS-Slalom Marco Tumler (SUI)
2012 Herren-FIS-Slalom Ramon Zenhäusern (SUI)

Herren-FIS-Slalom Marc Gini (SUI)
2013 Herren-FIS-Slalom Daniel Yule (SUI)

Herren-FIS-Slalom Reto Schmidiger (SUI)
2014 Rennen abgesagt
2015 Rennen abgesagt
2016 Rennen abgesagt

SiegerlisteFIS-Rennen

OK-Präsident Walter Schaller
OK-Vize-Präsidentin Carmela Röösli
OK-Vize-Präsident Markus Wigger
Administration/Medien Aline Schmid
Rennleiter Res Schmid
Finanzen Denis Teuffer
Finanzen Stv. Marina Portmann
Personelles Carmela Röösli und Markus Wigger
Unterkunft Maja Zamudio
FIS-Zytig Roland Niklaus und Bruno Röösli
Ehrengäste Roland Niklaus
Zeremonien Herbert Laubacher
Verpflegung Carmela Röösli

OrganisationskomiteeFIS-Rennen

Rennleiter Res Schmid
Rennleiter Stv. Markus Wigger
Rennsekretärin Aline Schmid
Strecke Bruno Stalder
Start Manuel Lutiger
Ziel Benno Arnet
Torrichter Reto Zemp
Auswertung/Dokumentation Lis Eicher
Auswertung EDV Peter Vetter
Zeitmessung Ruedi Beck
Material Reto Zihlmann und Reto Winiger
Transport/Bau Silvan Schmid
Elektrizität Koni Tanner

RennkomiteeFIS-Rennen

skiclub-hasle.ch
skiclub-hasle.ch

skiclub-hasle.ch

• Aregger Bernhard, Präsident ZSSV/Mitglied Präsidium
Swiss-Ski, Doppleschwand

• Aregger Manfred, alt Nationalrat /Präsident Swiss-Ski
1985–1989, Hasle

• Bieri Rony, Geschäftsführer Entlebucher Medienhaus |
Druckerei Schüpfheim AG, Schüpfheim

• Bieri Sigi, Präsident Sörenberg Flühli Tourismus /
Gemeinderat, Sörenberg

• Bouvard Marty Christine, Gemeindepräsidentin,
Schüpfheim

• Bucher Guido, Kantonsrat, Flühli
• Cattin Stéphane, Direktor Ski Alpin Swiss-Ski, Renan
• Dahinden André, Mitglied der GL Clientis EB
Entlebucher Bank AG, Schüpfheim

• Distel Niklaus, Ehrenpräsident SC Schüpfheim,
Schüpfheim

• Emmenegger Wendelin, Gemeinderat, Schüpfheim
• Felder Adolf, FIS OK-Präsident 1982–2003, Schüpfheim
• Felder Ueli, VR-Präsident Clientis EB Entlebucher Bank AG,
Entlebuch

• Freyenmuth Andri, Leiter Sports/Events Rivella AG, Rothrist
• Gläser Marc, CEO Stöckli Swiss Sports AG, Malters
• Hofer Franz, Chef Wettkampforganisation Swiss-Ski, Malters
• Hug Andreas, Vorsitzender der GL Hug AG, Malters
• Kälin Markus, Vorsteher Abteilung Sportförderung des
Kantons Luzern, Luzern

• Kaufmann Diego, VR Stöckli Swiss Sports AG, Malters
• Keller Daniel, VR-Präsident Druckerei Schüpfheim AG /
Divisionär, Kommandant HKA, Schüpfheim

• Kempf Thomas, Projektleiter Verkauf, Garaventa AG, Goldau
• Kistler David, Leiter Marketing/Mitglied GL Stöckli Swiss
Sports AG, Malters

• Koller René, Direktor Bergbahnen Sörenberg AG,
Sörenberg

• Lehmann Urs, Präsident Swiss-Ski, Oberwil-Lieli
• Limacher Richard, Mazda-Vertretung, Schüpfheim
• Lipp Hans, Gemeindeammann / Kantonsrat, Flühli
• Lötscher Fritz, Präsident UBE, Marbach
• Lustenberger Thomas, Gemeindeammann, Hasle

Ehrengäste 2017FIS-Rennen

• Meier Erwin, Teilhaber Aldec AG, Entlebuch
• Niklaus Roland, FIS OK-Präsident 2004–2007, Schüpfheim
• Portmann David, GL Möbel Portmann AG, Schüpfheim
• Portmann Eliane, Vorsitzende GL Möbel Portmann AG,
Schüpfheim

• Portmann Fredy, VR-Präsident Bergbahnen Sörenberg AG,
Schüpfheim

• Portmann Röby, GL Möbel Portmann AG / FIS-Rennleiter
1982–2009, Schüpfheim

• Röösli Erwin, Ehrenmitglied SC Schüpfheim, Schüpfheim
• Röösli Thomas, Gemeindepräsident, Hasle
• Rüegg Carolina, Tourismusdirektorin Sörenberg Flühli
Tourismus, Sörenberg

• Schmid Alfons, Vorsitzender der GL Clientis EB
Entlebucher Bank AG, Entlebuch

• Schnider Theo, Direktor UBE, Sörenberg
• Schürch Stefan, Vize-Präsident LUSV, Entlebuch
• Studer Raymond, Mitglied GL CKW Conex AG, Luzern
• Studer Roger, Teilhaber Aldec AG, Schüpfheim
• Szalai Istvan, CEO Garaventa AG, Goldau
• Tanner Konrad, Leiter Geschäftsstelle CKW Conex AG
Sörenberg, Schüpfheim

• Thalmann-Bieri Vroni, Kantonsratspräsidentin /
Gemeinderätin, Flühli

• Tschuor Beat, Nachwuchsverantwortlicher Ski Alpin
Swiss-Ski, Obersaxen

• Unternährer Jürg, Präsident Schweizer Ski- und
Snowboardschule Sörenberg, Schüpfheim

• Vifian Bernhard, Senior Projektleiter Sports/Events
Rivella AG, Rothrist

• Vogel Martin, Schulleiter Schweizer Ski- und
Snowboardschule Sörenberg, Sörenberg

• Wermelinger Sabine, Gemeindepräsidentin, Flühli
• Wicki René, FIS OK-Präsident 2008–2016, Ruswil
• Wolf Markus, Vorsitzender GL Swiss-Ski, Muri b. Bern
• Zemp Markus und Bernarda, Bedachungen und
Spenglerei, Schüpfheim

• Zemp Patrik, Geschäftsleiter PK Bau AG, Entlebuch
• Zemp Reto, Gemeinderat/Sportverantwortlicher, Schüpfheim

Steckbrief Aline Schmid

Wohnort: Schüpfheim, Wochen-
aufenthalt in Bern

Alter: 23 Jahre
Zivilstand: ledig
Beruf: Studentin an der Pädagogi-

schen Hochschule in Bern
für Sekundarstufe 1

Hobbys: Skifahren, Freunde treffen,
A-cappella-Ensemble

Steckbrief Markus Wigger

Wohnort Hasle
Alter 52
Zivilstand verheiratet
Beruf Fachperson Gebäudeschutz

Naturgefahren
Hobbys Skisport, Gesang, Joggen

Steckbrief Marina Portmann

Wohnort Schüpfheim
Alter 20
Zivilstand ledig
Beruf Kauffrau bei der Clientis EB

Entlebucher Bank AG
Hobbys Ski fahren, Korbball,

in der Natur sein
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FIS-RENNEN
Internationale Herren-Slaloms in SörenbergImpressionen 2013

Bilder Bruno Röösli

Herrliche
Bedingungen
bei der letzten
Austragung im
Jahr 2013.

Reto Schmidi-
ger ist der
aktuell letzte
Sieger der
Herren-FIS-
Rennen
Sörenberg,
denn 2014 bis
2016 mussten
die Rennen
leider abgesagt
werden.

Nur dank
grossem
Einsatz aller
Helferinnen
und Helfer
konnten die
Rennen 2013
durchgeführt
werden.

Siegerpodest
beim ersten
Rennen 2013:
(v.l.) Marco
Tumler (SUI)
Rang 2, Sieger
Daniel Yule
(SUI) und der
Drittplatzierte
Marc Gini (SUI).

Die Brüder
Gino (l.) und
Mauro Caviezel
vom bündneri-
schen Skiclub
Beverin fuhren
im zweiten
Rennen 2013
aufs Podest,
nur Reto
Schmidiger
war schneller
und verhin-
derte so den
Doppelsieg
der beiden
Bündner.

Seit 2008 die
«Stimme
der Herren-
FIS-Rennen
Sörenberg»,
Speaker Reto
Eicher.


